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Der Magistrat 
STADT GROSS-UMSTADT 

 

 

 

 

Groß-Umstadt, den 09.12.2013 

 
 

 

Niederschrift 

34. Haupt- und Finanzausschusssitzung vom 05.12.2013 

Anwesend: 
 

Ausschussvorsitzender 
Herr Karlheinz Müller  

Ausschussmitglied 
Herr Christian Flöter  
Herr Martin Kleine  
Herr Klaus Scheuermann  
Herr Dr. Jens Zimmermann  

Stellvertretendes Mitglied 
Herr Sven Blümlein Vertreter für Herrn Handschuh 
Herr Gerhard Dubrau Vertreter für Herrn Schröbel 
Herr Dr. Jochen Ohl Vertreter für Herrn Knöll 

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Dr. Fritz Roth  

Bürgermeister 
Herr Joachim Ruppert  

Erster Stadtrat 
Herr Diethard Kerkau  

Magistrat 
Herr Wilhelm Adams  
Herr Dr. Klaus Dummel  
Herr Richard Fikar  
Frau Renate Filip  
Herr Alois Macht  

Seniorenbeiratsvorsitzender 
Herr Michael Dahrendorf  

Ausländerbeirat 
Frau Sandra Machado Freitas Pereira  
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Verwaltung 
Herr Ingo Huber  

Schriftführerin 
Frau Selina Funck  
 
 

Nicht anwesend: 
 

Ausschussmitglied 
Herr Heiko Handschuh entschuldigt; Vertreter: Sven Blümlein 
Herr Norbert Knöll entschuldigt; Vertreter: Herr Dr. Ohl 
Herr Oliver Schröbel entschuldigt; Vertreter: Herr Dubrau 

Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karl Dörr  

Stellvertretender Stadtverordnetenvorsteher 
Herr Karl-Heinz Dührig  
Herr Karl-Heinz Jung  

Magistrat 
Herr Horst Engelhardt  
Frau Ursula Münch  
Herr Reinhold Ritter  

Frauenbeauftragte 
Frau Monika Achtmann  
 
 
 
Beginn der Sitzung: 20:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 21:55 Uhr 
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Tagesordnung: 
34. Haupt- und Finanzausschusssitzung am 
05.12.2013 
 
 
 1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 2.  Einwendungen gegen die Niederschrift vom 21.11.2013 
  
 3.  Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Magistrats 
  
 4.  Beratung der Tagesordnung der 24. Sitzung der Stadtverordnetenversammlung 

am 13.12.2013 im Rittersaal des Pfälzer Schlosses 
  
 5.  Anregungen und Mitteilungen 
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Zu TOP 1 Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
  
 Ausschussvorsitzender Müller eröffnet die 34. Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschusses und stellt fest, dass form- und fristgerecht eingela-
den wurde und dass Beschlussfähigkeit besteht. 
 
Er begrüßt die anwesenden Ausschussmitglieder, Bürgermeister Rup-
pert, die Vertreter des Magistrates, Herrn Huber von der Verwaltung, 
die Vertreterin des Ausländerbeirates Frau Machado Freitas Pereira 
und den Vorsitzenden des Seniorenbeirates, Herrn Dahrendorf. 
 
Des Weiteren bittet Herr Müller um die nachträgliche Aufnahme des 
Tagesordnungspunktes „3. Budgetbericht 2013 der Stadt Groß-
Umstadt“.  
Es besteht jedoch innerhalb des Ausschusses Konsens, den Punkt erst 
in der nächsten Hauot- und Finanzausschusssitzung zu behandeln. 
 

  
Zu TOP 2 Einwendungen gegen die Niederschrift vom 21.11.2013 
  
 Gegen das Protokoll der 33. Sitzung vom 21.11.2013 liegen keine Ein-

wendungen vor. 
 

  
Zu TOP 3 Mitteilungen des Ausschussvorsitzenden und des Magistrats 
  
 Ausschussvorsitzender Müller weist darauf hin, dass Bezug nehmend 

auf das letzte Protokoll eine Aufstellung zur Nr. 146 der Konsolidie-
rungsliste (Kulturpflege/Städtepartnerschaft) verteilt wurde. 
 

  
Zu TOP 4 Beratung der Tagesordnung der 24. Sitzung der Stadtverordne-

tenversammlung am 13.12.2013 im Rittersaal des Pfälzer Schlos-
ses 

  
 Bürgermeister Ruppert bittet darum, den Punkt „Aufstellungsbeschluss 

zum Bebauungsplan "Auf der Warth, 3. Änderung" noch auf die 
Tagesordnung der Stadtverordnetenversammlung zu nehmen. 
Seitens des Haupt- und Finanzausschusses wird diesbezüglich eine 
einstimmige Empfehlung ausgesprochen. 
 
zu TOP 3: Einbringung Haushaltssatzung 2014 
 
Bürgermeister Ruppert teilt mit, dass die Haushaltssatzung 2014 durch 
den Magistrat in seiner Sitzung vom 02.12.2013 festgestellt wurde. 
 
zu TOP 4.1: Gebührensatzung zur Friedhofssatzung der Stadt 
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Groß-Umstadt 
 
Bürgermeister Ruppert erläutert die vorliegende Gebührensatzung und 
teilt mit, dass Anpassungen hinsichtlich der Grabnutzungsgebühr und 
den Bestattungen vorgesehen sind. 
Herr Scheuermann erkundigt sich, ob auch die Friedhofsunterhaltungs-
gebühr (FUG) eine Anpassung erfahren wird. Herr Ruppert berichtet 
daraufhin, dass in diesem Bereich keine Erhöhung vorgesehen ist. 
Eine mögliche Kosteneinsparung im Bereich der FUG durch die Um-
strukturierung der Müllentsorgung auf den Friedhöfen ist innerhalb des 
Technischen Beirats zu diskutieren. 
 
Herr Flöter bittet daraufhin den Magistrat um eine Darstellung der ver-
schiedenen Möglichkeiten hinsichtlich der Müllentsorgung durch das 
ZAW und die damit verbundenen Kosten. 
Bürgermeister Ruppert befürwortet diesen Vorschlag. 
 
Innerhalb des Ausschusses besteht Konsens, dass der Magistrat eine 
Auflistung der möglichen Müllentsorgungsverfahren inklusive der damit 
verbundenen Kosten erstellt. Des Weiteren wird die weitere Behand-
lung der Thematik an den Technischen Beirat verwiesen. 
 
Anschließend beantwortet Fachbereichsleiter Huber aufkommende 
Fragen der Ausschussmitglieder. 
Herr Flöter bittet die Verwaltung um eine Ergänzung der vorliegenden 
Kalkulation durch Überleitungen, welche zu einer besseren Darstellung 
beitragen sollen. 
Die überarbeitete Kalkulation wird den Ausschussmitgliedern durch die 
Finanzabteilung zugesandt. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
4 Jastimmen, 1 Neinstimme, 3 Enthaltungen 
 
zu TOP 4.2: Haushalt 2014 – Gebühren Frischwasserversorgung 
 
Bürgermeister Ruppert erläutert die vorliegende Gebührenkalkulation 
und beantwortet Fragen innerhalb des Ausschusses. 
 
Herr Scheuermann regt an, dass die zugehörigen Erläuterungen den 
Bürgern bei Veröffentlichung des Haushaltes zur Einsicht zur Verfü-
gung gestellt werden sollten. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
5 Jastimmen, 0 Neinstimmen, 3 Enthaltungen 
 
zu TOP 4.3: Haushalt 2014 – Gebühren Abwasserreinigung 
 
Bürgermeister Ruppert erläutert die vorliegenden Kalkulationen und 
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beantwortet Fragen der Ausschussmitglieder. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
5 Jastimmen, 0 Neinstimmen, 3 Enthaltungen 
 
zu TOP 5: Ankündigungsbeschluss – Wiederkehrende Straßenbei-
träge 
 
Bürgermeister Ruppert erläutert den vorliegenden Tagesordnungspunkt 
und weist darauf hin, dass es sich hierbei um einen Ankündigungsbe-
schluss handelt. 
Die Einführung einer Satzung über die Erhebung wiederkehrender 
Straßenbeiträge stellt eine Auflage der Kommunalaufsicht dar. 
 
Beschlussempfehlung: 
 
7 Jastimmen, 0 Neinstimmen, 1 Enthaltung 
 
zu TOP 13: Regiebetrieb Stadtwerke – Organisationsordnung 
 
Bürgermeister Ruppert teilt mit, dass die betroffene Organisationsan-
weisung bereits versendet wurde. 
Die Struktur des geplanten Technischen Beirats soll der der bisherigen 
Betriebskommission nachempfunden werden. 
 
Die Fraktionen werden gebeten, ihre Vorschläge hinsichtlich der Beset-
zung dem Parlamentarischen Büro bis zum 13.12.2013 mitzuteilen. 
 
Seitens der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen wird Herr René Stieme 
vorgeschlagen. 
Seitens der SPD-Fraktion werden Herr Matthias Kreh und Herr Jürgen 
Effenberger vorgeschlagen. 
 

  
Zu TOP 5 Anregungen und Mitteilungen 
  
 keine Angaben 

 
 
 
Karlheinz Müller 
Ausschussvorsitzender 
 

Selina Funck 
Schriftführerin 
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